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Rontrolle von ber Abftimmung abbalten liehen, fam in Frage, ob nidht
bie nidit abgegebenen Stimmen bes Wahlfreifes bem unterlegenen Kan:

Grundfihe fiie die Giltigheit dev
Reidystogswallen.

* Dalle, 7. Juni.

faut einem neulidh eridhienenen Beridit der Wahlpriifungs*
Tfommiffion be8 Reididtags finb ovon 119 Walhlen, welde ihr jur
Pritfung iibermiejen wurden, fed)Bzehn fiix ungiltig erflist worben.
Man Bat Bei ber Priijung der Wahlatten BVerftife gegen bdie Para-
graphen bes Wallgefeed und bed gu befjen Ausfiihrung erlajjenen RNegle:
mentd wieberholt wahrgenommen, und aud der Beurtheilung, welde diefe
Beritdfe iibereinfiimmend in ber Kommijfion und im Plenum ded Reidhs:
tags gefunben haben, Grunbdfdge abgeleitet, bie in bem KLommiffions:
beridhte ufammengeftellt find. G3 biirjte wilnjdendmwerth fein, daf bei
ben fommenden Wablen biefe Grundidge iiberall Beadhtung finden, damit
Ungiltigteitderfldrungen vermicden werben. Jm Nadjitebenbden feien biefe
Grundiige mitgetBeilt:

Dad Wabhlgeheimnif mwird daburd) verleht, bap bie

bibaten feien.

Gine bdie W iei mutbe in ber
Thatigleit der ftaatliden und communalen Beamten u
Gunflen eined beftimmien Kanbidaten gefehen, wenn diefelbe einen Ums
fang angenommen Bat, baf baraud ju folgern war, bie Staatsregierung
mhnfdn bie Wahl biejes Kandidaten. Bei diejer At der Wahlbeeinfluffung
ift ig, ob ber Beamte Bat ober
nidit. Gine RKenbdidatur wurde al3 offizielle angejehen, menn bie Ges
meindediener Stimmyettel fiir einen Kanbdidaten vertheilen liegen.

Die Wahlfreiheit mird unjuldfiig beeinfluft, menn Lanbdrithe, Land:
rathBamtd-Bermalter Wablaufrufe au Gunften einer beftimmten Partel

Wetter aup
Auf ber Werft

RKaifer mit dbem T: »D 8 bei i
ber Werft bed ,Bulfan” bei Enhnm a. b, Qber ein.
wutbe ber letr vom e
®eh. Kommerientath Delbriid jomie oon ben Direftoren Stahl und
%xmmemmnn empfangen. Der Monard) befidtigte jodann bden feiner
ollendbung entgegengehendben Kreuzer 2. RKlafje ,Hertha” und fpradh) fihy
duferft lobend unbd anerfennend iber den Bau und die Ginvidjtungen
be8 Sdjiffed aus. Nad) etwa hremnrlrlflunhxgrm Aufenthalt verlieh dev
Raifer die Werft, um fid) an Bord des ,D 3 nady Stettin ju begeben,
mo er fury nad) 111y Uhr am Dumnflﬂ) fi8bolloert eintraf. Derfelbe
mutbe von ber aflreid) Herbeigejtrdmten Bevblerung begeijtert begritft
und begab {id) fofort nad) bem S@loffe. Um 3,1 Ubhr traf ber Kaijer
au Wagen auf dem Rafernenfofe des 2 2. Pommerjden GrenadivsRegimentd
(Ronig Friedridy Wilhelm IV.) ein, nahm bdort die Pavade iiber bas Re-
giment ab unb begab fi) hierauf gum Frithftiid in bad Offisiertafino bes
genannten Regimentd. Die Elbmfz nad) Berlin erfolgte gegen 4 Ubhr

ober eined unter g ihred

unterzeidinen; aud) ofne Bffentlidhes Auftreten Gemeinden ober Privat:

perjonen fiix den Fall einer beflimmten Stimmabgabe Bortheile ober

umgthbn RNadtheile in Ausfidht (Mlen, wenn fie in Rrustags unb
, in ben pung ber

Bereine unb in dhnlichen Verfammlungen odber in Eirculaven filr ober

gegen eine Randidatur Stellung uehinen; wenn aud ihren Bureaus

Desd lim[)lnornanbré ben Cummamel offen abnehmen und felbft au-
ben iibergy vor ber Nicberlegung in bie
Urne fenntlih madjen, ben Stimmgettel jur Grmittelung bed Namend
be3 Waplfandidaten gany oder theilweije offnen, bdenjelben an eine bes
flimmte ©telle ber Urne legem, bic Stimmuyettel in zwei Wrnen ober in
abgetheilte RNaume der Wabhlurne legen; bdaf die Mitglieder bed8 Wahl=
vorftanbed im Wahllofale Stimmyettel vertheilen, bevor ihre Thitige
feit im WoBlvorftand Beenbet ift; fermer badurd), baf auf dem Tijdje
be8 Walhlvorftanded bdie Stimmgettel nur ciner Pactei oder in der Weife
bie Stimmyettel mehrerer Parteien zur Cntnahme fiie bdie Qi‘tabler aul-
gelegt find, daf die Mitgli bes be3 bie
fontroliten fénnen. Gine Berlepung bded Wahlgeheimnifje liegt ferner
vor, wenn der Tifdh mit Wahlzetteln vor ber Gingangdthilr in bad Wajhls
Total fo aufgeftellt ift, bap ber Wahlvorfteher vom Wabltijhe aud die
Gutnahime ber Mablzettel von bdiefem Tijche fontroliren fonmte und fone
teolirt Hat.

Das Wahlgeheimnif und bie Wahlfreifeit wurben baburd) ver:
legt, daf ben Wahlberecdjrigten vermogendredhtliche Nadhtheile ober
Ghrenjolgen vor ber wegen ber filr eine
Partei in Ausfiht geflellt und in BVerbinbung damit ihre Stimmabgabe
in foldjer Weije beauffichtigt roorden ift, baf fie annehmen muften, €8
werbe erfannt, wen fie wihlen. AB ungiltig wurden die Stimmen ber

ober aur Berfendung gelangen, berart, baf bie
Dectunft ber legteren erfannt werben fann. Dasdfelbe gilt fiiv andere
% mte mit cbnghnlxd;u @emalt. Indbefonbdere liegt eine un:
vor, wenn Diftrit i fite einen be:
ftimmlm RKanbdidaien eintreten. Dad Gleidge gilt filr alle Beamten, meldye
3u Gunften einer beftimmten RKanbdidbatur an bie ihnen unterfieliten Ve:
birben ober Beamten in Scdhreiben fidh) wenben, fofern bie leteren nidht
3weifellod ald private fermtlid )'inb GB liegt ferner eine umjuldjfige
influii vor, wenn ober @endbarmen ober
Amtdvorjteher burd) Gemeindebiener Cumm;eml 3u einer Beit fonfidziven,
wo beren Neubefdhaffung und redty ilung’ vor ber Wabl nidht
mehr gut thunliy war.

@8 ift eine unguldjfige Wahlbeeinflufjung, menn Bilrgermeifter,
weldje mit Polizeigewalt befleibet find, einen Kanbdidaten aufftelien, Unters
fdriften unter ein an biefen geridhteted Schreiben, worin fie ihn um An-
nehme ber Ranblbumr erfuchen, uan ‘unberm f«mmeln, Wahlettel ver:

[rhn!m, ['{ Hd 5 oon
ihrer Biirger ien | unb in fjolden bie
BWahl einesd i fehlen, menn fie Gemeinbebdi mit ber Ver:

theilung von ober ; menn Ge:
meinbebiener unb anbere Gemeinbebeamte folde Auftriige ausds

— (Papft Reo XIIL) ridjtete, wie ber rBmijde Berichterftatter ded
fonboner ., Stanb.” erfihrt, Sdhreiben an ben beutjden und ben
Bitevreidjijden Raijer, worin er deren gute Dienfle jur Regelung der
Begiehungen bed Batifand mit ber italienifden Regierung nadjudyr. Der
Papit beanjprudhe vollfommene Freibeit und Unabhingigleit unbd betone,
baburd; wiitbe bie Cinigleit Jtaliend befeftigt, und eine neue Aera bed

Friedend und ber Wobhlfahrt Derbeigefiibrt merden.  Die gegenmiirtigen
%unuuht Staliend |d7mbt er Der irrigen Politit 3, mwelde die Katholifen
von ber gel;uugcn 8 an_ ber fernbalte. —
Die ,Bofj. 3tg.” bemertt hu;u LOb Dieje Meldung nun jutrifft ober
nidt und mie audfihtalos ein berartiger Scritt Dded Papites felbjte
ncxlmuhhrb aud) mwdre, fo wird bod) die italienijhe Negierung auj die
Dauer faum bamit ihr Auslangen finden, vatifanijden Umtrieben gegen:
iiber fid) auj bie loyale Haltung der Madyte u verlafien, jonbdern fidy
entjdliegen miijffen, ben ihv hingeworfenen Fehdehandiduh beberst aufzu-
nehmen, wie Sanarbelli vorgejdlagen BHat. Vielleidyt mittde ein offener
SKampj mit ber Sturie zu der jo dringend nothwendigen Gejundung ded
Parteilebend im Lanbe und in Montecitorio fithren.”

— (Finfundywanzig Jahre) waren ¢8 am Montag, bdag Pring
Abalbert von Preufen, dev ecjte und eingige preufije Admiral, aus
bem Seben fdied. Das ,IMilit.-WodjendL.” midbmet dem fiir Preugens
und Deutihlandd Seemad)t mit unermiidlidgem Gifer und grofem Ber=
ftdnbnig wirtamen Pringen ein Gedentblatt,  In diefen Tagen, wo bas
Anbenlen an ben erjten Admiral aud bem fonigl. Haufe von RNeuem
mwadygerufen wicd, tritt ber jugenbliche Pring Adalbert, ber britte Sohn
unfere8 Raifers, in ben Dienjt der Marine. Mbdge ihm eine gleid) erjolge
ceidge ‘lbnnglm fiiv bie Sutunjt bejdieden fein, wie jemem Hohenzoller,
ber mit eyt al8 ber Begriinber der beutfdhen Flotte bumym wirtd! —
Die ,Rordd. Alg. Btg.” idhreibt: ,Der heutige Tag ift fir bas Vaters
lanb und bejonderd fitr bie fm[erh@: Mavine ein Tag jdhmerglidgen Ans
benfens. Am 6. Juni 1873 verjdhied in Karldbad Se. Konigl. Hoheit
ber Pring Abdalbert von Preufen, dber Begriinber unferer WMarine. Dex
Godhfelige Pring-Adbmival Hat, naddem fid) infolge ber Blodabe deutidher

dfen durd) bie Ddnen 1848 bder Gedanfe an die Nothmendigleit einer

Flotte Bahn_gebroden Hatte, feine Lebensaufgabe in der Sdhaffung einer

filhren ober aud) ofne amtlidhen Auftrag folde H
fofern fie bei Deven Vornahme mit amtlihen Mbzeidhen verfehen ober m
Amtstleibung find. Indbefondere ift bies ber Fall, menn fie in diefer

Wijler ecfldnt, mweldhen mit Ar ober 9
gebroht worben war und beren Abflimmung feitend einer i fon
burd) Begleiten bis jur Wahlurne ober burd) Begleiten bis jum Wajl:

gimmer fowie durd) bie NBthi ben ober in
einer befiimmten Hand ju tragen, fontrollivt morben war. Ferner wurben

Weije geg in ben Hdufern abfordern, mit gemwerblidhen
ober anberen Nadjtheilen drohen. Dad Gleihe gilt, wenn Lehrer in der
Sdjule Stimmgettel an bie Schiller jur Uebermittelung an beren Cltern
vertheilen ober ben Eltern brofen, ifren RKindern ben Schulurlaub au

Stimmen faffict, wenn Befiger von it ober g

Unternehmungen oder ihre Aufjeher, Vermalter, Steiger oder jonftige Qrgane
ihre Avbeiter mit Stimmyetteln — aud) vor bem Wahllofale — fiir einen
beftimmten Ranbdibaten verfafen und dbann bie Arbeiter auf dem Gang ur
Bahlurne derartig fontrollirten, dafy die Abgabe anberer Stimmgettel nur
fmwer miglidh mar. Mit Riidjidht dbarauf, daf fidy Arbeiter wegen biefer

, wenn fie einen beftimmten Kandidaten wihlen.”

Politifdje Ueberfidyt.
Dentjdjes Reid).

#* Berlin, 6. Juni. (Hofnadridten) Heute Vormittag traf ber

Marine gefebenr, undb fie mit unermiidlidyer Energie durdy=
sufiipren gewuft. Jn jeinen letten Lebensjabren, nad) dem binijden
Rriege, war 8 bem bodyfeligen Pringen vergdunt, dad frdftige Aufblithen
feiner Schbpfung mituerleben und fo fein Lebendmwerf gefront gu feben.
Die Marine aber bemﬂbrl iprem pringlidhen @riinder ¢in dantbared und
treued Angebenten.”

— (8u ben !Ba[ylud;zéeroﬂerungtn bes Abg. Miillers
Fuldba) verlautet weiter, baf Miiller fig inywifchen gnncmm bahin
getiufert, ber von ihm gemeinte fei bag ¢ gthum
Weimar. Dort habe vor mehreren Jahren ein Geheimer Regierungdrath
im Minifterialdepartement bes Jrmern eine formlide Gefegesvoclage zur
Befdyridntung bded bderzeit giiltigen Wablredhts audgearbeitet und feiner
Regierung mit ber Bitte folde bem 3u meiterer
Benupung vorjutragen. Leptered wiirbe in dem Augenblid gejdyehen, in
weldem eine bem Plane gitnjtige RNeidystagdmehrheit aus den LWahlen

Die Grben von Waldleim,

Roman von B. Corony.
20 (Fortiepung.) (Ragdrud verboten]

Die cinformige Lebendiweife, weldhe in dem leinen Lanbd-
hauje errjchte, wurde durch die uncriwvartete Anfunft Kurts und
Aenod jih unterbrochen. Die beiben, zu viel an Ungebunben=
heit gawihnt, thaten nicht gut in der Kadettenanitalt und waren,
nachdem {ich der Ofeim jchon mehrmald fiir fie ind Mittel gelegt
Datte, mut doch in Folge wicderholter leichtiinniger Streiche fort=
geichidt worden und bei der Stiefmutter eingetroffen.

Dieje fithlte eine gemifje Befriedigung iiber dad, was fie
Leos Niederlage nannte, und empfing daber bie jungen Leute,
welde fid) auf eive Beftige Scene gefafit gemacht batten,
freumdlich.

Srt und Arno waren zu fdhonen, frdftigen, Hocdhaufge-
fdhoffenen Burjchen herangemwadyjen, aber in ibrent)ﬁgid;m Gefichtern
prigten fid) Troh und Cigenwillen aus. Amo jeigte allers
bingd eine. gewifje Vejhamung. Cr fithlte fich ofjenbar ge-
britdft und fchien dad Demiithigende der ftrengen Mafregel zu
empfindenn, wihrend Kurt mit leichtfertigem Lachen, weldhes
allerdingd etwad forcirt Hang, dad plogliche Cintreffen in
& . . . efliacte. Beide aber &Ijen ©onja erjtaunt an.  War
Denn bas biefelbe FFrau bor ber fie immer mit Furcht % emifchte
Abncigung hegten ? War bad die bife Stiefmutter, die ftcté
mur gu fchelten und 3u tabelm wufte und Dderen Hand oft
genug derh gujhlug? — Nein! Sonja [dchelte und fcherste.
Sie jitente vﬁenlg)at gar nidht, fonbern fam bden Straf-
wiitdigen iiberrajchender  MNachficht und  Herglichteit
entgegen. b

»Lafit mur gut fein! I madje Guch feine BVormwiirfe, und
Sbr feid mic willfommen. Nun jagt felbft: bin idh eine [dhlechte
Mutter 2

»Nein, die befte von der Welt ! rief Bwmo mit danfbarer
Begeijterung.

mit

,Aber Du warft frither nidyt jo*, fitgte der etroad {feptijche
dltere Bruder bingu.

»Man lehete Cud) dad glauben. Man bemiihte {ich) Cuch
mir u entfremden, und Jhr thsrichten RKinder nahmt Liige fite
LWabrheit.”

»Uber Mama, e8 gab da dod) fo mandped, wad nidyt
auf Einbildbung berubte, jondern fehr wirklich und fehr fithlbar
gewejen ijt“, beharrte Surt.

Hun ja, beftig war i) immer, dod) vielleid)t reizte €8
mid) gerade, bap Jhr mir fein rechted Butrauen bewiefet”, er-
wiberte Sonja lachend.

Der junge Menjd) lachte ebenfalld, und Arno {timmte in
bad muntere Geldchter ecin, umarmte mit einem Freudbenjchrei
Alexandra, die Herangeftivmt fam und fich in feine Arme
warf. ,Sdwefterdjen, was bift Du grof und jhon geworden!”

HUber Du erjt und Kurt! Blewbt Jpr nun wieder da?
Dad wird ein Leben, wenn wir jo alle drei in ben Vergen
berum dhmweifen. Da ift aud) Nevro. Cr war nod) gany flein
unbd tollpatichig, al8 Jbr fort gingt. Nero, gieh die Piote!
©o! — Du, dad ift einer! Vb3 und ftarf wie die Whilfe,
aber gegen mid) fanft wie ein Lamm. Jh famm ihm die
$anbd zwifdyen die Jabhne legen, die Fiife auf fein Fell ftellen,
darf ifhn an ben Dfren giehen, furz, alled mit ihm anfangen,
wad ich nur will. Der licbe, licbe Kerl! Er ijt aud) gar
3u mett!”

Alerandra fchlug die Arme um dben Hald ded Hunbed und
liebojte ihm, brachte ihr rofiged Gefichtchen feiner drohenden
Sdnauge, mit dem gefihelichen Gebif, gan nahe und fteeichelte
ben fdjlanfen, wolfibnlichen RKorper des Thieres. ,Seht Jbr,
ber liege mir nichtd zu Leide thun.“

»Mir aber uud) mrf)!"‘ rief Arno.

.,!Run freilich! Dad war cin errlidher Ginfall, baf
Jbr famt. IMama, bleiben die éirubc: jept bet und ?“

»Borldufig ja!*

o Samos! %)a muf die olte, langweifige Schent midy fo
lanae fret Laffen, nicht wahe?”

W30 Jept befiehl, dap wei Gedede mehr aufgelegt
werben. ®eh), 8 ift fhon fpat, und Prisla wird mit dem
Effen fertig fein.”

Alerandra flog Binaus, umd bald davauf verjammelte fich
die fleine Gefellichaft anf einem von bunten Gfadfenftern ein=
gefaften Balfon, wo das Mittagdmalhl eingenommen mwurde.
Am_unterften Cnde des Tijches jap Meta Schent, ein Diirftiged
Perjonhen, altjungferlich, vertrodmet, nett und forgfiltig ge=
Hleidet, Da3 Haar glatt gejeitelt. Sie fpracd) wenig, verfolgte
aber die Unterhaltung mit fidhtlicher Aufmertjamfeit, und einem
feinen Beobachter wiitde e8 faum entgangen fein, Ddaf jie fich
itber fo mandjed beimlich molicte ober e3 unpajjend fand.

A8 bad Deffert fervirt war und Sonja rufjijhe Cigaretten
berumreidte, ftand dad Fraulein auf und rief Alerandra, dod)
diefe wandte i) an die Mutter mit der Frage: ,Jd) darf
bableiben, nicht wabr?*

Jal ft\mmte Srau  von Plankenjtein bei und fiigte
nnd;la]ftg Bingu: ,Sie haben gewif nichtd dagegen, Friulein?*

»Durdiaus nidyt”, lautete die gleidgiiltig= Hofliche Antroort.
,Sd) mdchte nur irugcn, ob Ulerandra um 5 lUhr zur Stunde
fommt.“

#Deute didpenfiren Sie die Kleine wohl ?*

»LBie Sie winjhen, Frau Gréfin. Jft e3 gejtattet, daf
ich midy uriidziehe?”

»®ang nady Jprem %unfdy »

Die Tafel war an diejem Tage gut bedient gewefen, dern
©onja Batte wieder cine Geldfendbung vou Ruland erhalten
unbd ifrer Gewohnheit nad) nicht gejpart.

Jn eine mittheiljame, Beitere Cmmrunq verfet, fanden
bie Gyfabetten, baf ihre Stiefmutter im Grunde gar nicyt fo
iibel und gar nicht fo fdjlecht war, rie fie fid) bdicfelbe in
Grinnerung an verfhicbene peinliche Familienjeenen immer vors
flellten nB Qkiptrid; murbt Izbl}an, vertraulid), die Stunden
rajdh bal)m Der Abend
verflog mdyt minber id;nel] Da gab e eine Menge be-
tannter Buntte, die einjt jum Shauplag muthwilliger Kuabens
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Mittwod
Yervorgehe. Mad Grlundigungen der ,Nat. 3tg.” an fompetenter Stelle
enthalten jebod) bie Aften bder Weimarijdhen Regierung nidht buﬂ@put
eined berartigen Glaboratd ober irgend eimer anberen Nieberfdrift und
Baben fie audy niemald enthalten.
— (Gine fiir ben Kaufmannds und Hanbwerferitand)
widtige Definition einer beftimmten Atk bed unlauteren Wett:

bewerhs, D8 Abmendigmadens von KRuuben durd) ummwafhre e

aben, Bat in bicfen Tagen bad Reid)sgeridyt 4
?id] bie {Hevanichung von Kunben burd) unmwatre bt jum Sdhaden
von Konfurtemiiimen als Vetrug im engeren Simte dbed  Strafgeiey:
budjes Bezetdhmet und in feiner Gnﬂ?‘!ibu erflict: Gin unbejugter Gine
uiff in_ben Bermogendftand ber betr. ta finbet fiatt, wenm man
mittels Thufdung deren Kunbdenfland abwendig au ma it
beutjam it Diecbei ber befonbeve Ausjprud), bap ber Nadweis ein

it jten Sdjabend nidht i) ijt, fondern baf aud) ber fraglide
Nugen, welder der Firma untec Hmftanben entgangen ift, geltend gemadht
merben fann.

— (Der Berbanbddtag faujmdnnifder Bereine), welder in
Hamburg tagt, fakte eine Rejolution, welde bie Regierung um ben Erlaf
cines Gefetyes erfucit betreffend bie Megelung ber Arbeitdverhiltmiffe im
Hanbeldgeroerbe, auf Grund ber burd) die Enquete der Reichslommiffion
fiir Acbeiterftatiftil fefigefteliten Thatfadyen, fowie bie Ginfiihrung fauf:
minnifder G@!hlqni;& nad) bem Borbild MOmg&egtnd;(g, bie @in:
rﬂgrung von gulen mit &d fite b ore
gebilbete ménnlige und weiblije Lehilinge forbert.

— (Der beutfdhe Flottenverein) sht Bereits iiber 4000 eingelne
Mitglieder, auferbem Yat fich ihm eine gange Neihe von K

@3 pat nams

fudgt. 4

Borfilhrung ber Spiele gelegt merden, um bden RKongrefbefudjern ein
anjdaulides Bild von bden bejten Bejtrebungen biejer Art ju geben.
— (Yus ben afrifanifgen Kolomien) mird gemeldet: Der

Kampf, den Hauptmann Prince gegen bie aufriihrerijhen Wahehe
unter em fritheren Sultan Quamwa ju filhren fat, fann nod immer
nidjt ald Beenbet angejehen werben, ba Duamwa troy bev energifditen Ver:
folgnngen fmmer mwicber in bie Verge yu entidliipfen weif. * Gr verjteht
e3 babei, fid mit einem umb i RNimbug u
umgeben, Gieben Yahre bamert ber Krieg, und nody Hat fein Weifer den
grofien Sultan gejeben, felbft bie Wahehe betradyten ihn ald eine Art
Halbgott, ber mit Jaubermitteln alied madjen fann. Gr jelbft joll ben
Elbzg:ﬂ)m Baben, bap er fterben miiijje, fobald er cinen Weifen fehe.
In Seriege haben nun bie QuamwasLeute bie Rampiweije ber Dentjdjen
gelernt und find FPeineSwegd zu unterjdhipende Geguer geworden. Sie
greifen. nie ofne fidere Dedung an, f{Gwirmen aus, geben Salven,
Sdynellfeuer unb wifien wobhl zu gielen. :
* O8nabriid, 6. Juni. Sn der Ortfdaft Hagen bei Georg-Marien:
gﬁm fand in bem Berfmann'jdhen Gaftjaufe, in bem anldflich des Aus:
anbed vier Genbarmen voriibergehend ftationict find, eine Crplofion
einer Dynamitpatrone flatt, die anf ein Fenfier gelegt mar. Ein Thel
der TRauer fowie dad Fenfter find jeritoct. Menjenichen find nidyt ju
Sdjaben gefommen, Der Thiter ift bisher nidyt entdedt.
Freantreidy,
* Parid, 6. Juni. In einer langen Tijdrede fagte Bourgeoid
geftern, bie Rabifalen Hatten jeht nur vubig die Greignifie abumwarten,
n?m einen ﬁui bueit von ihrer Stellw abjuweidien. Die Kivde fjei

unb - Beceinen any ciqlnﬂm. Das ﬁbﬁtimu, weldyes bex Beein feinen
Mitgliebern jur Veriiigung flellen will, Hat bdem Raijer vorgelegen unb
Defjen ﬂiﬂigung efunben. Der @rnﬁber%ng von Baben, dem bie Ehren:

iebjgaft bed Bereind wurde, Gat fie ald eine ehrende Aus:
seidynun, m feinem D iben fagt Grofber;o Fried:
tid), bag ev bie Griindbung bed Bereind freudig begrilgt Habe ald eine
bauernbe Belebung bev &rnﬁm Aufgabe, welde bad Deutide Reidy u
vollsichen Hat, um feine WMadjtfiellung fefler ju begriinbern.

— (Gin vertraulided Sdrijtitiid), geridhtet an bie Regierungs:
vifibenten, with vom ,Borwdrtd” verdjfentlidht. Dajjelbe  lautet:
ertraulicy.  Berlin, 10. Januar 1898, @3 it und erwiinidyt, dariiber

unterrichtet ju werden, ob unb inwiemeit unmittelbare Staatdbeamte
unjeres  gemeinjdaftlihen Refjortd und bder Verwaltung bed Jnnern an
Fadvereinen ini i i Militdc:
anmarter : Bereine unb bergﬁid;en), fowie an Fadjeitidriften, ind:
bejonbere an folden Betheiligt jinb, bie ben Smed Haben, die bienjtlidhen
Jnterefien ber " T burg By vor ben

Behorden unb und Wiinjde
ober ber ili ber n Vehorde
ober der fdnigli fiber ju verfecten. Wirerjuden

bedhalb um eine thunlichit balbig vertrauliche euferung, event. untec
enauer  Begeidnung ber betveffenden Bereine und Beitidriften. Der
inanyminifter.  ge3. v. Miquel. Der Minijter bed Junern. ges. vou
ber Rede.

— (An bie Abfidht Spaniend), an bie JIntervention bder
Midte jur Griangung bed Friedbensd ju appelliven, antniipfend, fagen
bie Peterdburger ,Nowofti”, ed fei bie Hodhfe Beit, bem unfinnigen, ver:
bredyerijchen J%kkge, meldjer gang unb gr auf bie Bernidjtung nationaler
Reidhthiimer, Brung bl tddte, fowie Unterbriiding bes
SHanbeld und der Inbuftrie geridhtet fei, ein Enbde ?u fegen. Dad Blatt
ift erftaunt, baf nod) Niemand bie moralijde Seite bed Kampjed bder

i egen ifre g beadtet Habe. Wihrend
bie euvopdifdhen Staaten filr biejenigen ihrer Staatdangehovigen, die nad
Amerita, nad) ben RKiliten bed Grofen Oceand und anberdwobhin aus:
wanbern, forgen, bamit fie bort in qleidm Weije fidjevgeftellt wie im
Baterlanbe, mit biefem fidher vereint bleiben, rvevoltiren jpantjche Unter:
thanen anf Guba und ben Philippinen, dburd) bie Unabhingigleit der
Radjbarftaaten bethdrt, gegen bie Regierung unbd bas Baterland, meldyes

oft M ttiemal3 01 e leifte niemal8 unentgeltlicie
Dienfle, fie werbe aud) ber Regierung ihre Rechnung fitr die gewdhrte
llmerﬂﬂeuuganorhgm Un biefem Tage wiirdben bdie entjeten - Ree
publifaner Regierungspartei von felbjl ben TWeg zu ben Nabitalen
finden, um mit thnen ufammen bie Republit gegen die flerifalen Ans
idyldge gu vertheibigen.

@rofjbritannien.

* Qondon, 6. Juni. Der ,Globe* verdffentlicht die Mittheilung aus
GHina, bap bad Tjungliamen bejdhlofjen Yabe, Singanfu, iden
Hauptort der Proving Scyenii, anflatt Peking gur Hauptitadt Chinas
su maden. Der General Tungfudjing, ber Hirglih bie Mebellion in
Riangfu unterbriidte, fiee fhon mit einer Truppe an einem Orte jwifden
Singanfu und RPeting, um bem Raifer und dem Hof bei {hrev Ueber
fiebelung in bie mewe Hauptftadt Schus ju gemibhren; feine Truppen feien
aud) fdhon ldngs bed Weges aufgejtelit.

Aus der Hmgebrng,

r Wiemli, 5. Juni. (Unfall) Die Dienftmagd Marie Kupjd,
welde barfu ging, trat aud Berfehen auf ecine am Voben [liegenbe
Riibengabel und jog fid) Hierburd) eine fo erhebliche Berlegung bed linfen
Fufes su, baf ibre Aufnabhme in bie .guudd;c RKlinif ndthig murbe.

* Yumendorf, 6. Juni. (Na !lﬁu!?r.) Die am vergangenen
Himmelfahrtdtage vom biefigen Radjahrervevein nbgtbanme Wettfahrt auf
ber Berbinbungsficage &’ng-au-tﬂriberé wirh nody ein Nad)jpiel Haben, da
angeblid) wegen ber Gejahrbung des Verfehrs und weil ein Kind iiber-
fahren wurbe, Strafantrag geitellt fein joll.

* WMericburg, 6. Juni. (Gelanbdete Leide) Die Leide bes
14jihrigen Oertel, wel am britterr Pfingjifeiectage bei einer Kahn-
fabet im Gotthardtdteidhe ertrant, ift am Sonntag Bormittag von Fijgern
nad) wiederholtem Sudjen in ber Nihe bder Verjhonerungdanlagen ge:
borgen worben.

* Ddlinig, 6. Juni. (Unfall) Mehrere junge Touriften verjudjten
geftern, bei einem Spagiergange auf ben biefigen Wiefen einen von ben
Ueberjmemmungen nody mit !anltx il Graben 3u i i

Giner berjelben brad) am jenjei ig fec unb dyte i
nit wicder ju erheben. Seine welde ihn i
bemilhten, madjten leiber bie TWahrnehmung, baf der Gefallene ben linfen

fel oberhalb bed fndcelgelents gebrodjen hatte. Mittelft Wagens
mufite ber By iidte in Guatliche gebradit erben.

* Wefenity, 6. Juni. (Bum Ortdriditer) fiir unfere Gemeinde
wurbe an Stelle bed Heven Landbwirt) Sdhumann, welder eine Wiebers
wabl ablehute, Herr Lanbdmirth Knittel gewdpit.

* Pelmftedt, 6. Juni. (Todtgeftiirzt) Der neunjihrige Sohn
be8 Obermilller8 Ripfer fiel betm Taubenfilttern von einer Leiter fo un:
gh‘kdhg‘g:rnb. baf e bad Genid brach und auj ber Stelle todt blieb.

> folewr, 6. Juni. (BVerhafteter Branbditifter) Der Knedht
Mar Hopfmann, beim Gutdbejiger Schlegel in Launewiy in Dienften,
welder geftdndig ijt, die Sdjeune feined Dienfihertn vorjiplid in Brand
geftedt 3u haben, wurbe verhajtet. AIS ber BVrand feinerzeit ausbrad,
wurbe angenommen, baf berjelbe durd) Blitjdlag entftanben fei, da an
bemfelben Tage ein Beftiges Gemwitter niederging. Die Gntdedung bed
Berbredhens ift einem Kriminalbeamten aus Magbeburg gelungen, welder
fid) gu_biefem Bwede viev Wodjen in Hiefiger Gegend aufbielt.

r Arnddorf, 5. Juni. (Sdhwer verlept) AB ber Landbwirth
Gduard Hadide Nad)t3 Heimlehrte, Horte er Ldrm im RKnbftale. Cr
betrat bent Lepiteren und mwurde fofort von bem Juchtbullen, welder bie
Rette lodgeriffen Batte, angenommen und fo bejtig feitwdrtd ju Boben

Der nmui[d;-amcrik.ugtird;e @:igg.

bag er einen fowie fhmere m Hintere
fopf erlitt. . liegt in ber Hallejhen Klinit nahegu Boffnungslod

barnieber.
b, Quni. (Bom Baume geftiiryt) Der 13jdbhrige

Hinter alle bie vom P
plage bHiev anlangen, follte man cigentlidy ein Frageeidhen fegen, bdenn
mégen fie nod) fo gut begriindet erjcheinen, man fann nie wiffen, ob
nidt die nddjte Melbung der Sache wieder ein anbdeves Gefiht verleihen
with. @3 witd {dwerlich femand geyweifelt Haben, bap ber fpanijde
WMinifterprifibent Recht Haite, ald er den Untergang ber , Mervimac” file
einen grofien fpanifhen Grfolg erflarte. Nun aber ward befanntlicy von
amerifanijder Seite, unb awar von bem Adbmival Sampjon in offizieller
Form milge(ﬁeiu, baf bdie ‘Buienl‘un% bed angeblidh) ,alten Foflenjdhiffes”
von ben i beabjidhtigt und — iihrt worben fei. Allein
aud) wenn bieje Darflellung ridhtig ift, Hatten fie thren Jwed, die Gin:
fabut in den Hofen von Santiago ju verjperren, nidht erveicht, da bie
Spanier ben Weg durd é}:rfptmguug bed Wrads [dhleunigit wieber frei=
emacht Haben.  Jmmerhin erfabet burd) den amerifanijhen Bericht die
Bebeutung ~ bed  fpanijdjen. Eriolged eine wefentlihe Abjhwicung,
unb ber Jubel, ber auf der Pyrenden: Halbinjel und in Santiago
exjdjoll, erfcheint woOHI eimigermafen verfriiht ober iibertrichen.
Jite  ben  fdlicglihen Ausgang bes SRrieged Batte ja bdie ganze
&!:[d;id;te iibevhaupt fein bejonbereds Gewidyt. Mecht bebenflich fitr bie
Gpanier lauten die neueften Melbungen itber Vorginge, die fic) mad
bem unttm«nmbﬁu »Mevvimac” abgefpiclt Haben follen. Danad) Hatten
3 2 - e

fie an Frembde vervathen. Dad Blatt jdhlieht, der Appell an
bie Machte fei jdhon eine Art vonr Kapitulation. Amerila mitffe yeine
Pritenjion freimillig bem Geridite der Macdhte iibergeben
und fonne bied nidht umgehen; denn jeine Lage mit ben
beiben offenen Riiftenlinien féi burdjaus nidt berart, bap e8
ben vereinigten Flotten von zwei oder brei Midjten Wiber:
ftand leiften founte. Mige Guropa feine madtige Stimme
erheben und mﬁae bort miebet Friede werden, wo die Menjdy=
Beit nur frieblidhe Gntwidelung und den Triumph ber
Givilijation gu fehen gewohnt ift!

— (Die Griludbung einer beutfd-amerifanijden Gefell:
jdaf) mit dem Sige in Hamburg fteht nod in biefem Monat bevor.
G8 Banbelt fi um bdie Ausnupung der dem Kaujmann Schiiler in
Porto Alegre von der Regierung bed Staated Rio Grande bo Sul
ertheilten Gifenbabn: und Lanbdb:-Conceffionen. Bon Hamburger
Fivmen ftehen Freia3 & Co., v. Linb & Co. u. A an der Spike bes
Unternemens. Audy Leipgiger Herven und aus BVerlin Acthur Koppel,
jowie ber Préifibent Hentig tn Donauejdingen werben fih an dem Unter-
tiehmen betheiligen. Wie verlautet, wird bie Fonftituivende BVerjammlung
ber Gefelljchaft Mitte diefe3 Monatd in Leipjig ftattfinden.

~ (Der- UL Dcutidy Kongrep filr Boll: und Jugend*
fpiele) findet am 2. und 8. Juli in Bonn ftait. Nach bem Programm,
weldyes gegenmdrtig jur Berjendung gelangt, werden fprechen: 1. iiber den

binbli Bejud) der Jugendjpiete an dben hoheven Lehranjtalten und
bie britte Turnflunbe Gymnafial-Obexlehrer Widenhagen-Rendsburg und
Diveftor Profefjor Rapdt-Leipsig; 2. iiber ben Ginflup ded ftidtijden
Lebend auf bie it Profeffor Dr. Kuje-Boun; 3. iiber Feviens
ipiele fitr Madhen {Frdulein Bevtha ThHurm:Krejeld und Tuen-Jnjpeftor
D | Der bes Stongrejjes wird auj bie

bie an © fortgejest, und es
mwire ihnen gelungen, eine gdfeve Anzahl Truppen zu landen. Gine
WMelbung aus Newnorf befagt namlidy: Tad) einer dem ,Fvening Journal”
aud RKingdton jugegangenen Depejdhe Hatten bdie Ameritaner bei Punta
©abreva, mejtli) Santiago be Guba, mindeftend 5000 Mann ge-
lanbet. Diefe Hdtten fidh mit etwh 3000 Aufitindigen unter Garcia
vereinigt. €3 wird behauptet, daj biqf‘!lmmmmx nur geving erig
feiten bel der Lanbung begegneten, /wihrend ber Admiral Sampjon bie
Geholze am Lande unter Fewer qgefalten hobe. Auch eimige grofe BVe-
lagerungsgejdiige wdven mit ausqeidifit worden. Dafielbe Blatt
veroffentlicht eine Depejdye aus Gap. Haytien, nad) weldjer Viontag frith
bei Tagesanbrud) amerifanijdhe Tvuppen wenige Meilen oitlich von
@antiago bei Aguadoned ausdge{dhifit wutben. Die Geidjiige ded
Gefdmaders ded Abmirals Sampjon hitten bie Landung unterititht, nach-

T ~
Gmijt Bieler war, um Kedbennefter audjunehmen, auf einen Hohen Baum
geflettert. @v trat babei auf einen ju {hwaden AL, welder durdybrad
unb ftiivyte infolge efjen Gerab. Der Knabe brad) beide Untevarme und
mufite in die Klinit ju Halle aufgenommen werben.

* Jappendorf, 6. Juni. (Crinnerungdmedaille) In Hiefiger
@emeinde mwurdbe im RNaabe'jden Lofale bie Eentenar:-Medaille wolf
Beteranen in feierlidher Sipung ded RKrieger- Vegrabnif-Vereind ausd«
gehandigt. Buvor wurbe bdem RKamevaben Kivdyner, mwelder durd
ldngere RKvantheit verhindert ift, an der Feier theilunehmen, ein Standden
gebradht, wofite derfelbe in ticfbemegter Weife baufte. Jm Feftlofal Hielt
Herr Paftor Dbrge die Anj; worauf fitnf nad) Ber-
lejung ber Namen durd) ben Ortdvorfteher den BVeteranen die Medaillen
anbejteten, Herv Pajtor Dirge bradhte bad RKaiferhod) aud, worauf bdie
Herren Lehrer von Miilerborf und 3 f, fomie anbere Fefttheil
nod) furze Anjpracjen Bielten und verjdicdene Hodhs ausbradyten. Gin
fedliher Ball Bielt bie Theilnehmer nod) IAngere Beit in gemiithlicher
Stimmung beijammen.

Jorbig, 6. Juni. (Feuer) Jn lehter Nacht gegen g1 Uhe
wutben die Ginmwohner Hiefiger Stadt jdhon wieber durd) Feuerlarm er:
fdjredt. @8 bramnten bie Hintergebdube be8 bem  Fleifchermeifter
A Gerharbt gehdrigen Grundftiids. Die Feuermehr war aldbald jur
Stelle und fonnte, ba die brennenden Gebdubde majjiv waren, das Feuer
auf feinen Heerd bejdjranfen, fodbah mur bie angejammelten Heus und
Strohvorvithe verbrannten. Dev Schaben ift nidjt bedeutend. Ueber die
Gntitehungsurjache ift nicdytd befannt gemorden.

* Delifgidy, 6. X Beim geftirigen Konigsdfdjiefen) unfever
Gilbe errvang enfabrifant Genfjdhel bdie Konigdwiicde. Die
beiden nidh gaben ab bie Herven Produftenhandler Krone
unb SKitrfdnernei vdfe.

* Witterfeld, 6. Juni. (Gin vecht betritbender Ungliidsfall)
eveiguete fidy auf einem nabegelegenen LWerle. Dafelbit wurde ein in
Ganbdersdorj wohnbajter polnijdher Arbeiter von einem Kohlenwagen derart
iiberfajren, bap ihm bie Hiljte bed einen Veines volljtandig serquetjcht
unbd abgefahren wurde. Dev Berungliidte rourde nadh hier fiberfiihet und

i rye

ter

bem fie aunddft die Stvandbatterien an jenem Plage yum q
gebracht atten.  Dad Blatt fitgt hingu, 3 fei weifelhaft, 0b e3 fich um
eine anbere ober biefelbe Landungsunternchuumg Handle, iber die Heute
Bereits aus ftingston eine Meldung cingegangen war.

Aus Mabrid wirh gemelbet: Der Miniftervath billigte die vom
Minifter bed Adwiivtigen verlejene Note, die an die Midjte geridytet
witd, wm gegen die volferredytdwidbrige Rviegfiihrung ber Ameris
Taner, bie Bombardirung ohne vorbevige Unzeige, den Gebraud) von
Petroleumgranaten, dbad Abjajien von Hanbeldidiffen vor ber Kriegs:
erfldrung, ben Gebraud) der fpanijen Flagge auf £ iffen u. . w.
Proteft eingulegen. Dev ,Liberal” meint, bas Stubdium bes

mit bem bjuge in bas & i "B
nad) Halle gebradyt. Dort foll er bereitd feinen fhmerzvollen Wunben

evlegen fein.
Tohales,

it o mit©

(Der Ragbrud urjerer Orl

gefattet)
Halle, 7. Juni.
¥ Gefylofjene ifpung. Die Stadtverordneten-Berjammiung e
médtigte tn ibrer gejtrigen gejdhlofjenen Sigung ben Magiftvat, die

internationalen RNedtd jollte in jdwadyen Staaten verboten fein, da 3
bod) muv daju biene, die Regierungen vedlidhen Glaubens irvesufiihren.
Man moge aber wifien, daf Spanien durd Weberveidung ber Note blos
cin Protofoll aujitellt, feineswegs fremde Hilfe nadiudt.

Dentjihe ber biedjdhrigen Aus*
ftellung in Dredden emzuladen, ihre grofe Landmwirthidaftlide
Ausfellung im Jahre1901 in Jja?le a. &. abjuhalten. Gleid:-
jeitig bemilligte bie Verjommiung jur Befiveitung ber durd) Abaltung
der Audftelung in Halle unferer Gemeinde entftehenden Koften einen an.

ftreiche Dientem, zu bejuchen. Alegandra flatterte voram, fo
leicht und bebend twie die Nige des Walbes, Sie trug ben
‘breitrandigen Strohhut in dev Hand. Der Wind jagte ihr
fraufes, jdwavzes Paor oft ven bder Hoben, weifen Stirn
puviid und webte ¢ bann wicder in bas vor Eifer glithende
Gefichtchen. Der fleine Mund horte nicht auf gu lachen und
3u jdhwagen, die Fipchen fletterten und fjprangen, ald gehirten
jie ciner Gemje, anjtatt einemn lieblichen Menjchenfind. Sie
focberte bie Briider yum Wettlauf heraus, und wenn e8 einem
x&ou ipuen  gelang, ?ie au fangen, war ded Gelidjterd fein
nbe. ¢

AL die drei aber nach) Haufe guriicieheten, fanbden fie die
Mutter nicht mehr in der fritheren gimjtigen Laune. E8 war
mieder eine von den bunflen Stunben iiber Sonja gefommen,
die ihr ftetd dad erbriictende Gefilhl ded Elends und bder Vers
lajjenfeit brachten. Der ticf cinjhncidende Jug um den Herh
gellofjenen Mund lie fie um gehn Jahre alter evjcheinen,
die |chillernden ugen blidten finjter und unfreundlich.

»DMama ift micsbct boje”, flitfterte Alerandra dem jiingeren
Bruder 3u, al8 man fich su Tijhe fefte, um dad Abendbrot,
welches auf der Terrajfe jervrrt wurde, einjunehmen. , Wenn
fte fo isficht, muf man gang fHll fein.”

rno theilte eben jo heumlich Kurt die empjangene Warmmg
mit.  Nun Herrjhte unbehagliches Scpweigen, mix dad Klappern
ber Teller, dbad Klirren der Mejjer und Gabeln unterbrach
bie Stille.

&en, von dunflen Bawmmaiten Halb verborgen, exfhob fich
im blaulichen Mondlicht jdhimmernd cin flaches Dach mit pwet
hochaufragendben Thitemen.  Dorthin waren Sonjas Diijtere
Yugen gerictet.

i deutlid) man von Gier aus Onfel Leod Schjlof,

1 vief Ruct, der nicht (ange xubig au fein vermodyte.
Wﬂ)itft Worte ibten ecine eleftrifiende Wirtung auf bdie
idlaff im vmjtuhl (ehnende Frau aus. Alles, was ihr Jorn
und Grbitterung eingaben, jtedmte wmun in leibenjdhaftlicher
Rede unauffaltiom iiber bie vor Grregung gudenden Lippen,

al batte fie dem in ihvem Perzen wiihlenden Hofi aud in
die jungen Seelen verpflanzen wollen. Sie agte fiber ifre
Ginjamfcit, fiber ihr verlovened Seben und that e3 mit ciner
Gtimme, in ber Thriinen gitterten. E8 war feine Spur von
euchelet in_dem Schmers, dev fie gu Jeiten in einen Juftand
Eranthajter Ucberveiznng verjepte, wohl aber viel gefihuliche,
nevvengeritivende Cxaltation.  Neife, erjahrene Menjchen wiirden
das wofl erfannt und bemgemif geurtheilt Haben; auf die
faum dem Rinbdesalter entwachjenen Buridhen und Alerandra
madite 8 cinen fodcinirenden Cindrud. Reptere fdhmiegte fich
fdhmeichelnd an die Mutter, und audy die beidben jungen Leute
fithlten ihre gange Sympathie fiiw die, wie fie meinten, fchuld-
(03 Getrintte und Verfolgte erwachen und dachten: der Vater
hanble unvecht.

Gin bejcheidenes  Rlopfen lief Sonja gornig auffahren.
»Bas willit Du?  Jch habe nicyt geflingelt”, rief fie Prista
3u, die zogernd eintrat.

»&in Diener vom Sdjloffe war eben' ba, gnidige Fraw.*

»ad bradjte ex?
~ »Gine Cmpfehlung von dem Herrn Grafen, unbd die beiden
jungen Derven wittden morgen um elf Uhr erwartet.

"(‘30 leife wie fie gefommen war, jog fich) Priska ivicder
i,
v werdet nicht ind Scjlof; gehen ! ertliirte rau von
Planfenjtein.

o Jen, Wi qehert nicht Bin. Der Ofeim wiitde uns ja
bod) eine unauditehliche Moralpredigt balten”, jtimmee Kurt,
Eq viel geraudit wnd viel getvunfen batte, mit jhwerer Bunge
e

_»30, Das thite ev ficher wegen der fatalen Gejdjichte in der
Anjtalt”, meinte aud) Avno. , Aber ¢8 war einfady nicht aus-
pubalten ba. Weift Du, Mana, ich fann mich mun  einmal
nidyt wie einen bummen Jungen behandeln laffen, fondern
uwp frei fein. €3 war mic viel ju eng awijdhen diejen
Mavern.  Alled auf Kommanbo thun mitjfen, lernen, {iden,
fpagieren und fdlafen qehen — bas Galte ein anderer aus!

}belvcrhieé licbe i) bas Land umd famn die Stadt nicht
eiden.”

WO, wad bad anbelangt! Die Stadt ift nicht fo
iibel — aber unter folhen Umftinden und mit dem fargen
Tajdhengeld, itber Ddejjen Vevivendung wir audh noch Redjen-
fthajt ablegen mufiten” —- nahm Surt wicder das Wort und
fiigte daun, fich umblictend, hingu: ,TWas fingt man aber Hier
cigentlich an? Womit vertreibt man fih) die Feit?*

»Benn wir  wenigftend ein Pferd Hitten wmd  reiten
Hi.nmm!" vief aud) ber ambere. ,Weifit Du, Mama, iwie
wir wod) ald Jungen oft mitten durch die Felber fprengten
und ivie damn das duwmme Bauernvolf iiber und herfiel und
fi) beflagte, bi8 Papa alled bezahlt Botte? Dad war ein
[ujtiges Leben!”

o Bedanft Cuch bei Jnjpeftor Qeausmann, dof 8 mun
weniger lujtig ift. Was Gud) entjogen wurde, genicht er jett
mit vollen Biigen. Ah — e8 thut nicht qut, an dad alled
gu benfen. Wenn man mu bergeflgen fonnte — vergefjen!”

Sonja war aufgeftanden und ging mit furzen, Bajtigen
Sdpitten auf und ab, zuweilen den .%opf fchiittelnd und die
Cippen wie im lautlofen Selbitgefprich bewegend.

n3G  will gerabe daran Demfen!" rief Urno trobig.
»Bielleidht zable iy ihm doc) nod) eimmal Den verbienten
Lohn fite feme Betvitgeveien!”

o Dcer Oufel fat aud) Pferde”, begann Kurt wieder mit
ber Dbjtination cined halb Trunfenen. ,Den Stopf witd €3
ja nidit fojten, wenn wir uné morgen um eff Uphr einftellen.
WMboglicherweife (aft fich doch berniinjtig mit ihm fprechen.”

# 3t verbiete Cuch, hingugehen!”

»Ach; wenn —#

#a8? Schon wicder der alte Ungehorjam?”

#J0, fobald Du neuerdings anfangen willt uné u

torannifiven, muf i Dir doc) entgegenhalten, daf wir feine
Heinen Buben mehr find.” VR Iy

Jeber Blutdtropfen wich aus Sonjas Anlip.

(Fostjegung folgt,)

fdhiedene
Lanbwit
fithet.
manns:
Aler. §
Herr K
fiir ben
Y

ber beib

finbenb
von_m
Brerded
ftebter
hbr:“i
beginne
Befentl
Leiftung
geben.
Ddauern,
werben
wibren:
Roliffi
baber
mbglidy
eingelne
Gisle
Dr. B
Bajle
Bheim:
Sunere
und §
fopie.
Webung

14

bem 1.

Demjer

geben 1
*

famml:
evangel
ber v
Bejdhli
Beweg
Anfpru
Tungen

el

oeterar
in Ha
RAustu

.

Umiar
Dirett
und 9
Unftal

* |
getrag
i

v
Renm
Bafn
gegen
beim
Diefe
grofe
——




upid,
iegenbe
linfen

ngenen
ort auf
pen, ba
p iiber-

l]d)em
en  ge:

fudten
on ben
ringen.
hte fi

en fi
linfent
[Bagend

meinbde
[Bieber:

hg Ded
roeldyer

bmirth
e. Gt
per  bie
Boben
Dinters
ngslod

idfrige
Baum

hiefiger
Fwolf
B aug-
burd)
nbddjert

ber bie

unfever
. Die
Rrone

afall)
ein in

berart
Juetjdyt
tt und
strojt”
Junben

tttet)
unt.
ng er’
|t, bit
Aus”
tlide
Sleidh-
altung
en an.
—

nicht

t fo
argen
djen-
- und
¢ Dier

reiten
- wie
ngten
- und
Cein

Mittovd

Geneeal-Angeiger file Halle und den Sanllreis;

8. Junt Cieite'8

ﬁ:ﬁmm RKrebit. Wﬂmemh%ﬁmntbm bie Mittel gur Herjtellung bes
NMusjtelungsplated (smifden er= und RNopsigermeg) und ferner
ilidien  Chrenpreifen Ecm!ht Bie bereitd mitqetheilt,
i lluig e um]d;m Lanbwirthidajts:Sejelidaft
in Dresbden, bie ndditidhrige in ’gmn![un a. M, und bie in 1900
in ‘Boien ftatt. Die Uusjiellung bauert eine Wodje und wird in der
Regel im Monat Juni abgehalten. Sollte dic Ginladbung der Stadt
bnﬂu angenonumen werden, o fteht U exwarten, hni bie buugc Laud:
eine rege finbet.
Daburd) wittbe natiielich unfever Stadt, welde ofnehin burdh bie ver:
idiedenen  landbwirthidhaitlichen Jnftitute cine grofe Anziehungdfrajt auf
Lanbwirthe ausiibt, durd) bdie YAusftelung ein febr fiarter Bertehr juge-
fithrt,  Hievauj murben nody einige Wahlen vollyogen. Bum Schieds:
mannd:Stellvertreter  fiir ben 2. Beirk wurde Hore Gd;nubmumtu
Aler. Hadbide und gum Scieddmannad-Stellvesteeter filr ben 8.
_gm Rmx!mnnn Guftav Rudolph mwiedergervdhit. Zum ‘zhmcunonw!m
filr b ii‘egur wiblte bie Verfammiung Heren 3bumdur RiipL.
‘ r8jwefen. Die Wagen beidber Pierbebahnlinien fowie
ber bubm Q(mm @Gentralbahnhof-Hettitebter Bahnhof und

fummnhcbm Rennen fiber furge Streden lna _au brei Vorldufen nothia,
ann  dem Gnt vorbehalten
blubr Bejonderd mlmT‘am biirfte fih aud) das8 Daueriahren iber 50
meter geftaften, zu dem 12 Nennungen vorliegen, dba jeber ber bes
(buhqten Fabrer von feiner bejonderen 3. TH. vecht yableichen Sdjritte
mader:Mannjdajt geffihrt werden wird, barf man mit Beftimmebeit ex=
watlen, bap died Rennen' viel intevejjante Domente bieten wird.
* Blutvergiftung, Oer Arbeiter Karl Trautmann jog fih an
einem verrojteten Banfeifen eine Verlepung der rechten Hand ju. CGr be:

adytete die Wunde nidyt weiter, bi8 fid) Blutvergiftung burdy u')cbhd;r.

Anjdmwellung bes Armed bemerfbar madyte. TNunmehr mufte fich) T. bes
!)ufs ‘Moum me einer Operation in die Klinit begeben.

linfall. Gine gefibrlice Verlegung des reciten Anges jog fidy das
‘Iwnmuibd;m Bertha Frante von fiev su. Sie bemiihte fidy wahrend
eines Ganged bie gdolfm Hutnadel gu befejtigen. Dabei adytete fie nicht
auf ben Weg, weshalb fie ftolperte und ftivzte. Beim Fallen brang ihr
bie Nabdel tief in das Auge, fo baj fie wegen der erlittenen BVerleyung die
Rl(ml auﬁu:bm muu(c

Baprhof ber etublbnbn fonnen, ba am morgigen Mittwod) eine Yus:

auf bem ftattfindet, von

biefem Ingz ab bis jur gemgucﬂung ber ‘llrbzueu nut bid jum Riebed:
vlae faprem.

ﬂslm den Qnahmtabnm. Wegen .ber am 8. b. M3, fatte

auf bem d tounen

von morgen ab bi3 aur ﬁzrt(gﬂeﬂuug ber ﬂxbmen bie mngm !mbrr

Gefern gegen 1 'ﬂgr Radmittags gerieth e
S.anuougm 26 au.ber Rreug\mg Landwehritrage—RKonigitrage in Branbd,
woburd) eine Betriebgftbrung von 10 Minuten entjtand,

@tandedamt 6nll¢x

8. aunl. Der Hanbarbeiter milgdm Doigt und RKara Roth, Taubens
ftrafe 4. SD:: ubv\arbeim Dtto Thielede und Bertha S]nlver Terfes

Prerbebahnlinien forwie ber beiben

ft ﬂubamul Miiller und Jva Friedridy,

fubm Bahnhof und Bolbergermeg—Bahnhof Tur bm aum R

fabren.

* ﬂctathdjc FortbildungSfurfe. In ben Hiefigen Konigl Kliniten
beginnen am 4. fuguit drztliche Foutbilbungsdlurie, durd) welde im
Wefentlidhen beabfidbtigt wird, Aevsten eine Ueberfidht {iber bie neweren
Leiftungen unb Foutidritte mu ben eingelnen Gebieten ber Mebizin zu
geben.  Die Kurje, welche gmei Wodjen, ndifigenfalld aud) nody langer
bu\um, find audfdlieplid) fiir Merste berechnet. Die Morgenftunden
werben fitr bie flinijhen Kurfe bed Kranfenmateriald Halber vermenbet,
wihrend bie mehr theoretijhen Kurfe unter thunlichjter Bermeidnng von
RKolliffionen in bdie NadymittagSftunden verlegt merden follen. 8 ift
baber mwiinjdhendwerth, wenn die Herven Theilnehmer ber :mozlum Rurfe
mglihft feith fih vormerfen laffen. Dad Honovar betrdat fiir jeden
eingelnen Kurd 20 Marf. G8 mwerden folgende Kurje eingevichtet: Prof.
Gisler: Rurd ber topographiffhen Anatomie. Geheimrath Cherth und
Dr. Pfdrringer: eltiondfurds mit Demonjtrationen. Privatdbogent
Bahlen: Kurd der meb\suuh{;m uugxmmf Privatbogent Sobern=
Beim: Kurd der bafteri 01 B Reineboth:
Sunere KAinif mit b Ber ber neuen
und Heilmethoben. Dr. Boigt: Kurd ber Largngoffopie und Rpino-
flopie. Dr. Winternip: Diagnoftit bev Magenfrantheiten mit praftijgen
Webungen.  Prof. Pott: Unterfudung und BVehandblung franfer Kinder
mit flinijen Demonftrationen. Dr. Heilbronner: Kued der Pindhiatrie
mit Demonfirationen. Privatbozent Haadler: Chirurgijdhe Diagnoftit
und Therapie. Dr. Sandmann: Kurd der Augenfranfheiten. Privat-
bogent Grunert: Rurd der Obrenfrantfeiten. Rrivatdozent K drmer:

Kurd ber 3abnh'nnfmm Prof. 0. Herff: a) Gyndfologijd=geburts:
bilige D ; ilficyer. Opevati
Bdnl)nung. Wie aud dem Jnfevatentheil erfidytlidy ift, wird ber

l{]abnge Georg Lidhtenftein von bier, Leipyigeviivafe wognhait, feit
1. Juni vermift. Die Mutter ficdhert eine Belohnung von 30 M1,
D¢m|rmgm su, welder ibr Nadjridht iiber ben Verbleib beds Vermifpten
geben fann.
* . @Eoangelijdyer Vervein der Proving Sathjen. Die geftern und
te Bier ftattfindenbe Jahresverjammiung wurde gejlecn Nadymittag
Ubr_burd) einen Gottesdienft in ber WMarienfitde exdifnet, bei bem
Herr Superintendent Sdhdfer ausd Delifjd) in feiner geijtvollen Predigt
itber Hebrder 11 bie freudige Suverfidht berer fenngeidynete, die im Glauben
fiehen.  Die Abendverfammlung im ,,Ra‘nnnmmn“ leitete Horr Ober=
prediger Wadhtler=Halle mit begriifenden Worten an die

- et Friedric) Baajd)
und Gmma ﬁurb l, 3 alle und Qjerb b — 9)« praft. Aril Dr. med.
Wolbemar Vopel und Vartha Sdilling, Dornborf und Qef(au — Der Kaufs
mann Augujt Stroder und RKaroline Stoder, Halle und ﬂelvel - Der
Maler Gujtar Damm und Minna edarnmhr, Dalle und Jen

Ghejdlie
uni. Der [immermann umbnw g@mi und Gmilie Wiedner,
S!ange trafie 6.
@eboren.
68Juni. Dem Maurer und ‘Eﬂmmbrmunn Gottlied RKedhnert ein S.
?J?bmm Wilbelm Cridh), Sty baum’uﬁz 8. — Dem Glafermeifter Hermdnn
attid ein e €ridh, Ranniideftrafe 5 — Dem Sdubhmader Karl Wald
ein ©. Ridy 40, Dem ilugm Wiegand eine
T. (Eldnbeth !)mr& arethe Jva, meﬂmmﬂmins — SDﬂu d)neider Friedridy
Delltamp ein S, Crid) Frievridh, mummunmsuo — Dem Sdylofjer Wilheln
Gebauer cin &. muuelm Walther, Siidftrake 2. — Dem Sumbmdn Rudolf
Weftrant _eine Dedmwig largautbz, ncubnm e 24. — Dem Tifdler
Bhilipp !Bxlqt! eine . Jda flma Frieda, %l gafie 8. — Dem Hands
arbeiter Andread Bayer ein S. ﬂl(ne!m %nbulf. orftrafe 34,

@citorben.
6. Juni. Der @emerbdaulbnrmor a.9D. Dr riedridy Plettner 783,
Mithlweg 14, — Wittwe Luife Leverer geb. & Emfe t 79 3., Alte !Bnmlt-
nade 18. — Des Biidermeiter Uibert Kuhne S. Albert 5 ?t Diatoniffens
baud. — Ded Schubmadyermeifter Cmil Stluge Chefrau quk geb. Sropf
"b ,‘J Diafonifienhausd. — Der Arbsiter J(uumb Raudhaus 62 J., fKlimlk.

¢ frilbere Saufniann Rubolf ftorn ‘aﬂ ofpital. — Der Injtitutsdiener
eunvlb Jtnmmabn gen. Brendel 623, ¥ m!lud)tbor 1. — Ded Mafdiniften
Auguit Uriy T. Anna 1 J., ﬂ]mlmuﬁenbaus —_ !Bmm !Jmmlbe Slein:
dmidt geb. von Rhoeden kil 3., Kaulenberg 4. — Der Gefdaftareijende
Friedrid) hnlmer 83 3., m 1lmd)rlm[w 11. — Ded ”}cmm ﬁurlbenue S.
Walther 1 J, D 22. Der Martin Kurasait
23 3. %"ﬁmm nattoft, — Des Mitler Gnnk fiihne Cherau lenmn!Be geb.

Blub 69 3., Sélnerfirajge 18. — Ded Sdymied Friedridy Dnb . Vartha
5 M., Biebenauerjtrafe 10. — Dev cbeiter Wiihelm Mobiusd 59 3., Siehens
anjtalt. — Ded Qandbarbeiter Auguft Erfuct T. Luije 6 J., Lutumilm&: 2.

@elegvamme nud lefte Wadjridyten,

* Weelin, 7. Juni. (Hirjd’'s Bur) Nady einer Meldbung aus Kiel
jollen bie brei memen gropen gejdiipten RKzeuger ,Viltoria Luife”,
JRreia’ und ,Hertha* nad) Beendigung ihrer Probefahrt ju den grofen
Mandoern Her werben; fie jollen ben Gejdhabern ald Auj-

ein, Stamens deren dann Here Superintenbent Tritmp elmann-Magdeburg
vor Beginn ded angeliindigten BVortraged iiber die Evangelijations:
bemegung ber Freude ber Verjammlung daviiber Ausdrud gab, baf ber
langjdhrige Borfivende bed Veveind Herr Sup. Prof. D. Foerfter=Halle
von_jdmwerer mm.fﬁcn fomeit btrgeﬂeﬂk fei, bafy ev, wenn aud) nody nidjt
im Gtaide, b 5 ju leiten, dodh
benfelben bmuoi]nm Tonne, uperintendent uumxurmmm Bielt
einen Vortrag uLu Pa8 Wefen und Wicken der Coangelijation. Die
fammlung ofne weitere Grivterung folgende Htrmlnmnn affy i
mnngclud,e Bereiniguita madyt fid) bie Q\ehvlune ber General-Synobde in
ber Frage ber Goangelijations:Vewegung gu eigen und erfllirt; baf biefe
Vejdylitfje gerabe fo viel Gr enfommen zeigen ald die Goangelijations=
Bewegung, wenn fie am Bau ber Kirde mitarbeiten will, fir fid) in
Unjprud) nehmen fann.” Gejang und Gebet dlofien dbann bie Verhand-
Tungen.

B * @ine # feaftlich Funft planen bie Rriegs-
veteranen beé Magbed. il ‘vfeqtﬁ Nr. 36. Diefelbe foll am 21. Anguit
in Halle ftattfinden unbd fteht eine vege u;e.uml).x" 3u ermarten. Ndhere
nstunit extheilt Kamerad Dtm framer, Leipsig, Brithl 65.

*

. Bon jegt ab mwitd an
jebem Sbnnntdruf Abend Me Rapelle be8 Kgl. Siachj. 8. Infanterie-
Regimentd Nr. 107 unter Qeitung ded8 Konigl. Mufifbiveftors Herrn
Walther im ,Wintergarten” conrcmrm An ben Sonntagen und Diensd-
tagen wird iibrigend in altgemohnter Weife unjere emhnmm{)c Militdr:
fapelle unter Heren Mufitbicetior Wiegertd bewdhrter Leitung bort
concertiren.

* Die hietige Vlindenanftalt ift Anfangd bdiefes Monat3 in vollem
Umiange in Vetrieb genommen. AB FLeiter ber Anftalt fungirt Herr
Direttor Mey, dem bie Lehrer Herven Lepfi auer, Sd ¢
md Redling jur Seite ftehen. Ctwa 120 T e, welde bis
Ynftalt sur Barby untergebradht waven, bevdllern bie Hiefige Anjtal

* @ebraudyomnfter. Sn bas Megifter der Gebranchdmuiter ift ein:
gumgen. Nr. 94918, Tant fitv Petvolewm 2¢. mit durdh eine Cemente
aus Blei und Eiferr

~mmmmm Bis gu bem auf gefiern Ubend fefigefetten
Renmungdiluf_fiic dbad am nichften Sonntag auf der Hallefhen Renn-
Bafn an ber Merfeburger Chauffee flattfi abwettfahren, find
gegen 150 Nennungen emgelaufen, aljo_eine i, wie fie aufter
beim Bunbedtage, ber Hallejhe Bieyele:Club | hnen gebabt Bat.
Eulc vege Betheiligung ber Fahrer von nah m\h ve.x batunter einer
grofen a[)l der gegmmﬁmq md)uqﬂm ‘Rcu"a:)m madyte fiir bdie

Harungsidiffe beigegeben mwerden.  Nad) Veanbdigung ded Manidy
ge 3 iffe ind Ausland, eines nad) Oftafien, das anbeve nady
iibamerifa, bas britte verbleibt gundd)jt nod) in ber Heimath.

* @laudhan, 7. Juni. (Telegr. ». ,B. T.") Der Brauereibdefige
Jergberg mwurde von ber Strajfamumer in Planen wegen Hinterzichung
ber Berbraudsa be und bes 3uidhlaged von Vranmutmwein aus ver-
fotofjenen Sammelgeidien zu 61,158 Mart und Unterfagung bes
Betriebed verurth

* Franfinet o.M, 7. J
wird aud Yew-Yort g
bie Jujurgenten bei €
und 5 Offisieve gefongen nabmen.
Manila.

* MMinden, 7. Juni. (Hirjd’3 Bur) Gejtern Abend 9 Uhe
fiieflen auf dem Bahuboje Alach bei Miindjen jwei Giitergiige jus
fammen. Gin Bremjer ift todt, jwei find verlegt. Eine grofe Anzahl
Waggons wurden jectriimmert.

* Wien, 7. Juni. (Wolfj’'s Bur.) Die Hicjige Tolizei verhajtete
pen Mecdjanifer Jofef Holzbauer und bie Mobiftin Hedbmwig Pieper,
beibe aud Berlin, Diefelben Hatten bdort bad swblijahrige Madbdjen
Hedwig Lamiried entfithet, um baffelbe ber SHande sugufiihren. Auch
bed Kinded wurde die Wiener Polizei Habhajt. Dad Kind mwurde der
Privatpflege iibergeben.

* Wriiffel, 7. Juni. (Telegr. bed ,B. T.”) JIm Vorftadbttheater
au Anbevledht ereignete fidh wihrend ber Borjlellung cined Militdritiides

8 Bur) Der ,Frankf. Big.*
ral Dewey Habe telegraphict, bdaff
anier befiegten und 1800 Soldbaten
Die Rebellen jtehen 4 Meilen von

* WBelfaft, 7. Juni. (Wolff's Bur) Geftern fand fier cine
Progefjion ber irijden Nationalifien fatt. Nad derfelben griffer
mehrere Taufend Ovangifien bie Polizei wieeholt am.  Lefstere wurbe
{iberwitigt unb in ihre RKafernen uviidgedbrdngt. Mehrere berittene
Sdjugleute wurden jhoer veclet, einer tonnte nur bdaburdy vom Tode
gercttet werben, bak die Polijei bie Revolver gog. Der Pobe! rif fobann
ba3 Gtrafenpilafter auf, um bic Steine al8 Wurigefdoffe au bes
nugen.  AlB eine Sdhwadron Dragoner unbd zwei Kompagnien Jns
fanterie auf bem Plage erjdjienen, wurde bie Nube mieder Hergeftellt,
Die Menge begritfte die Truppen jubelnd und fang: ,Rule Britannia®,
@8 wucden etwa 20 Berhajtungen vorgenommen. Man befilrdhret
neue Ausjdreitungen, da die Stimmung ber Orangemdnner duferit evs
bittert gegen bie Poligei it. Der 6. Juni ift der Jahredtag bes Auds
brudjes bed Aujjtanded vom Jahre 1886, an bem bie Polizei fiehem
Giviliften erfdof.

Spanien und Nordamerifa,

* Madrid, 7. Juni. (Hirjh's Bur) General Blanco meldet aul
$Havanna, bdaf bei dem Fort Guantanamo Kampfe in Ausfidt fehem,
wetl ameritanije Shiffe nad) dorthin von Santiago ausd entjandt morden
find. General Blanco traj Majregeln, um Guantanamo fu Balten und
einen Ueberfall @antiagos von ber Panbfeite qusd ju verhilten,

* Lonbom, 7. Juni. (Hirf§'s Bur) Der ,Mew. Herald” meldet
aus Wafpington, MWac Kinley BHabe gejagt, falld nody ymei Siege bet
Santiago und Portorico erfodjten wiirben, werhe e8 gum Frieden fommen.

* Rewyork, 7. Juni. (Wolff's Bur) Gine von Gap Haitien
geftern Mittag abgefanbte Depejdge bejagt: die Bejdiefung der Bes
feftigungen von Santiago fomie bie Landbungen der amerilanijden
Truppen dauerten fort.

* RNewyorf, 7. Juni. (Hirfd's Bur) Aus Port-au-Prince mwird
gemelbet, bie vereinigten Jnjurgenten und Amerifaner faben vor:
geftern morgen einen Angrifj auj Santiago audgefithrt. Die Spanier,
weldle auf den Kampf vorbereitet waren, Gaben ben erfien Ungriff mit
@rfolg juriidgefdlagen. Die Angreifer erlitten bebeutenbe Berlufte,
mogegert bie Spanier, burd) vortreffliGe Crdwille gefdhitpt, nur unmwefent:
lige Verlujte aufaumeifen hatten.

* Wafhington, 7. Juni. (Telegr. ber ,Fulf. [tg.*) An bas engs
lijhe Minifterium bed eufrern ift ein Brief bed Leutenantd Carranza,
batirt au8 Montreal 26. Mai, im burdy ein
iibermittelt worben, welder an ben Abmiral Jnay in Mabrid geriditet
ift unb-eine genaue Kenntnif der Vewegungen ber Amerifaner yiw See
aeigt. Derfelbe beweift in ben Augen ber Amerifaner, bdaf Carranza in
ben DVereinigten Staaten eine Spionage:Organifation eingeriditet
Babe. Gqrranza giebt gu, ber Verfafjer ded Briefed gu fein, eftreitet aber,
fidy ber Spionage fduldig gemadit ju Haben.

* Montreal, 7. Juni. (Hirfd's Bur) Carranga und ber frilfere
fpanifde Bot{daftdfelretdr in Wafhington Du Bofe find auf Vers
anlaffung be§ Detectivd Keller wegen Confpiration verhaftet wosben.
Diefe fieht im mit bem Briefe, ben
Arranga im Jntereffe ber fpanijhen Regierung geftohlen Haben foll
@8 mwitd ein Shadenerfap von 25000 Doll. beanfprudht. (Vergl. bie
Nadricht aud Wafhington. Reb.)

* pongfong, 7. Juni. (Neut. Bur) Dad britijhe Kanonenboop
Swift, weldes hier von Manila eingetroffen ift, bringt bdie Nadridt,
bie AufftdndifGen Bitten die Gifenbahnen auferhald bder Stadt aufs
gexifjen und feien auf vier Meilen an Manila Herangeriidt. Ein {pa*

nijdes Negiment habe gemeutert und feine Offiziere exjdoffen. @8

fanben Haufig Kampfe gwijden den Auffindijden und den Spaniern flatt.
Die Crfteven hatten 1000 Gefangene nad) Cavite gebracht. Die Amesilaner
i [vel{ul mit Sdnellfeucrgefdiigen unterftiipt Haben. Priejier,
ufjtdndijen gefangen genommen Hatten, follen vom ihnen
nbelt fein. Die Bewohner Manilad britifder Nationalitdt

Bleiben in Der Stadt, bie iibrigen Ausldnder Haben fidh auf bie fremben

Leiterwagen
_lzuhbm, ftar? gearbeitet,

Stiid 8, 5,60, 4,50, 6 ML,
Grtca fmrf mit eulrmm Adyjem
Stild 10, 18, 15 ML,
Blau ladirt mit eifernen Adhfen
Stid 3, 4, B, 6,50, 10,

Mme.

2

C. F. Ritter, ul(t 0, ©., eipsigerte. 90.
Fround der Hausfran sy s

Seifenpulver vieliad)
genannt, weil fein anbered Wafdmittel fo vorziiglide Gigenjdyaften
u fid) vereinigt, al8 gerabe biejes. Man eraielt bamit blendend weife
Wiijde unter grofter Schonung bderjelben. Weberall Fanflidy.

¢in groped Unglid. Mejrere Komparjen {dHoffen aus gel
Flinten, wodurd) ein Jujdauer getddtet unb mehrere Perfonen, darunter
gwei Rinder, jhmer verwundet wurben. Man glaudt, baf ein Radje:
aft eined entlaffencn Statiften voxliegt.

* Parid, 7. Juni. (Hirjd’'s Bur) 3Jn ber Kammerbebatte wird
nidht nur ber Abgeordnete @aftelin, fondern auch der frithere Minifter
Trarieng bie Drepfusd - AngelegenBeit yur Sprade bringen [LFNan
ift auf grofe Gnthillungen und unvorhergefehene Creignifie gefafit.

Whaiferftande: Am 6. Juni: WeiBenfeld Oberp. 4 .
7. Quni: Palle untexhald + 2,00, Trotha ~+ 2,18, 6. Juni:
Bernburg + 1,75, Calbe Unterpegel 4 1,38, DOberpegel. 4 1,70
Dredden — 0,74, Magbeburg 4+ 1,94,

orausiidilides Wetter am 8, Juni 1898,

Bei rubigem Wetter und wedyfelnder Eemﬂluu‘lm bad
E(nbancm der lwb:u Itmwtam: wabhrfdeinlid eigung
an 8

Fortlaufend bedeutonde Eingiingo hervorragender Nenbeiten in:

—= Wasch-Stoffen. =

Entzickendo Neuheiten in: Batist, Miadapolam, Zephyr, Musseline, Rips-Piqué, Mohair, Brochs,
Franzbsischen Ecru-Stoffen ctc. efe. von der ciufachiston bis zur feinsten Art, das Meter von 22 E°fg. an.

K@ Verkauf zu aussergewihnlich billigen Preisen. “GBig
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Seneral-Angeiger fiiv Halle und den Saallreid.

RNe. 131

®. Suni.

Costumes.

<% Anfertiung nach Maass. e

Blousen, Blousenhemden, Costumes-Rocke.
&Eelegenheitskauf in Costumes jeder Art. Ji

"C. A. Boegelsack,

Specialhaus fiir Damenkleiderstoffe u. Costumes.

Engros. C_ig'a,rren. Versand.

Der anssergewdhnliche Beifall, den unsere nachstehend aufgefiihrten
Clgnmn Sorten a! lgnmcm ge’unden ‘haben, beweist uns, dass wir mit den
Tab weiter Raucherkreise getroffen
haben. Wir empfehlen dieselben allen Rauchern, denen daran gelegen ist,
fur missige Preise gute Qualitiiten zu kaufen:

Maigldckchen

Original-Grisse, 100 Stiick Mk. 2,60,

Blitzmadel

100 Stuck Mk. 4,—

+ 300 Stiick Mk. 11,— franco.

Mk. 4,50.

Goldonkel Nr. 4, o . Mk. 2,80 | Diego Ramirez « o « Mk. 4,85
Marke Tip Top « « « 4 3,— | Tabaksplant . + « « , 4,50
Concordia, Bock-Facgon 4y 8,30 | La Cubana + « o o 4 B,—
Planta Buéna . « « 4 8,560 | Gloria Mundi . e o 99 B—
Hollandia . « « « « 4 8,75 | Irenme, feinblumig . . 5 6,—

Denjenigen Rauchern, die keinerlei Werth’ auf das Aeussere einer
Cigarre legen, sondern lediglich auf Qualitit sehen, empfehlen wir unsere
nachstehenden

Aunsschuss-Sorten,

welche ca. 20 I’POLCM lul‘lger sind, als die rein sortirten Farben.
Ausschuss Nr. 84 | Sumatra Felix, unsort. Mk,
Ausschuss ,, 3,80 Mexico-Ausschuss s By—
Ausschuss S. 11, 4,24 Havana-Ausschuss 5,60
CI“‘H[’I“M an Mk 1.)0 per IUO Stiick; hiervon 500 Stiick ML 7,—
- W franco. Ferner 100 Stiick zu Mk. 2,—, 2,60, 3,30, 4,50.
Ausfihrliche Preislisten versenden wir nuf Wunsch.

4,50

WMobelfabrik nud WMagniin
Bernh. Grunwald, iﬁuthbuuaﬂmw

ﬂﬁ!bll fein grofies Lager felbRgefertigter M8bel, Spiegel und Pol u reellen,
billlgften Preifen unter langjahriger Gavantic.

Gomplette Wohnungs-Einrichtungen

in Unfbawm, WMahagoni, c;uu irke, imitivten und weidjen Holgern flet3 in ibtrnranhn grifitey
Auswabl in meinen grofjen, helle sbelflen, Doy Reugelt entfpradjend, jur lﬁﬂm aufge

Die Befiditigung meined nodmals e i) mlmtr gubﬁm RKunbdidaft
foroie bem geehreen Publifum obne jegliche muthnnghdﬂm jedergeit gern zur Berfil ung %mmcmnmbmngm nady Qﬂm-gﬂdj-
nungen fowie aud) eigenen Gntmwiirfen mwerben in Hirzefter Seit unter peronlider Leitung angefertigt. Trandport burd) eigened

Gefdjirr gratis.
IMbelfabril und ‘magu;m in memem ugmm Haufe umy 3utlﬂ,uu§ﬂruﬁ' Q‘r‘

Geit bem 1. Januar 1897 befinbet fid) meine
bem ©partafjen-@ebdube, unbd bitte giit 11 auf Firma und Houdnummer adren ju wollen.

Bernh. Grunw ud, Zijlemeifier,

Die niichste Ziehung der Weimar-Lotterie
findet vom 11.—13. Jumni d. J. statt.
Es gelangen im Ganzen zur Verloosung

099 10,000 Gewinne ~F

dabei Hauptgewinne im Werthe von

e 50,000 Marlk, i
20,000 )k, 10,000 Nk u s w.

Die Loose werden auch als
D.R. G. M.

Postkarten mit Ansicht (%7 5

herausgegeben und kostet das Stiick § IMjlig. — ! Stiick fir 10 Mk. — (Porto und Gewinn-
listen 30 Pig.)

Loos-Postkarten und Loese, giltig fiir 2 Ziehungen, sind allerorts in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben, auch zu beziehen durch die General-Agentur

Schroedel & Simon (Martin Schilling), Buch- u, Kunsthandlung. &

Halle a. 8., Grosse Ulrichstrasse 50.

neben  Bauerd
y Brauerei unb

Zur Reise-Saison

empfehle

Versand nicht unter 100 Stiick von einer Sorte gegen Nachnab von
800 Stiick an portofrei. Bei 1000 Stiick 5%/, Rabatt.

Nicht Zusagendes nehmen wir auf unsere Kosten zurlick,

3 zu 70 Pf, 1,—, 1,20, 1,50, 2,—, 2,50, 3,— per 100 St.,
Clgaret‘ten von 1000 Stiick an franco. 1 !
E - b '
Rauscher & Fabisch, 5= Borlin NW,
Lieferant. zahlreich. Offizier-Casinos, Friedrichstr. 94 G., Hof, Port. 8.,
Militar-Cantinen, Beamten-Vereine. gegenilber Central-Hotel.
ort teste q fur Gastwirthe!

ORI,

Jod allem Ungeziefer

burd) Braidids iibevjeciihes Pulver, weldes bedentend jtdrfer ald viele anbere
Jnjettenvertilgungdmittel nicht uuv betdudbt, jondern jofort tddtet. Wer baber mit
Underem feinen @Eviolg bhatte, probire bie(es nummlld;e, fider wivfende Pulver.
Dofen & 80 Pig., 60 Pig. und 1 Mt 40 Pig. bei
M. Waltsgott, | @, Wiridite. 30.

Asthma

mit
(Emphysem).

.Bm Hauptmann a. D. Sch. in Bredlau jdreibt mic am 12. September 1897,
71807 1. Brief.
Emphysematiker nennt man wohl medicinijd) die Abtheilung, gu ber id) gehore.

Anfang bed Ajthma 1877, Urjade ftarfe Grldltung bei gro Anfirengung burd) eine

mn, Gin Mjt behauptet Ni feller ng, banad) grofe Reiz
barfeit ber aje bejonberd, umer rime beim Dteiten und
Fabren, da erung ber Athemnot & aufer Stande im Bett

f
W jdia 1 g vaudyte idy Ajthmacigaretten, die bei jtarlen Anjallen nur
unerheblich niigen, et fdjroecen lemmungen wirb mir bad Gehen und Vemegen
febr jaucr, Treppeniteigen bf[ol\hu» . %

Sch., Hauptmann a. D.

ev Rur diejer Tage an mid):
gewefent, habe fre Anorbnungen mit fleinen
threchungen buuh\x und ban et .)d)u[hmnb
Dejeitig ib bie Neiqung dasu gany evhedlidy vervingert
und befinde mid) jo erheblid) viel mob[u bap 1 jufvieben
jein tann, wenn i mid) jo erhalte. Dad CGifen [dymedt
miv audgeseichmet, idy) jdhlafe qut, oft gany ofne Unter
bredyun, Jmmnl)um Habe id) bie fonit ndthig gehabte
) rpers beim Sdhlafen erniedrigt und
mtbu:\ und lang ausgr&rzdl Alfo, unb
Danfycfithle ausfpredyen,
# &ic baben miv jehr geboljen und fmm idy midhy it diefen
fo einfacdjen und naticlihen Mitteln aud) ferner in biejem
Bujtande bed Woblfeind und der forperlichen Frifde, wie
4 D fie gany merflid) gut empfinde, erhalten, dann muf
idy Sie al8 meinen grobtu Woblthiter anerfenmen.
bin ihr dbanfbar ptmann i ©.
Die ¢ ¢ ptmann Seh.
theile i) Jntercijenten gern mit, nudn biirge id) fiir bie
Lahrheit und Gdtheit obiger ‘Lumunhd)uuqm
‘f("l.lll\.
, bei xmsben.

Dexfelbe Herr

fdyreibt nnd} bem Gebraudpe v

—— Jacket-Anziige nach Maass —-
Grofe Uusiabl. 3530—60 Mark.
E m il Rumpf,

feinerer 0¢tr¢nv¢nrn¢tnhc nw Maok,

ﬂewamcﬁttui}e Ne, 24

Posselburg’s Fahrrader "D alteseit

povan!
Ueberall bei dey Deutfdjen Rrmes eingefiihrt.
Die Marte ,Poffelburg® gilt feit 5

@arantte fiiv guten Sty

Wer

beim Einkauf von

Tapeten

mni Bordemn
viel Geld ersparen will

der verlange die
neuesten Muster

| Jabren al3 tenangebend in ber

b beutjhen Fahrrad-Indujtrie und ift da-
bei bedeutend billiger ol unhm
erftflaffige Marfen.

Jn_ einer Beit, wo itberall neue Fahrrad-Fabrifen wie ’J. 3

!X (Stde
bervorjdjiegen und ber beutihe Marft von H)lrd)lm ameritanijhen Sddern form:
lidy iiberjmemmt mird, jollte bas Publitum nur ein feit Jahren exprobies
Dentfdyes Fabrifat wie dbie Marfe , Pofjelburg faufen.
Orient-Cepr el ?wzirnh Toftet ‘incl. lode w. Laterne in Halle gzl 210 .l!
Damenvad Ch 210
Mujterlager und (é‘el\:rnlnememn] filr Hale mh “Umtceis:”
G, Neumann, Sdywelldikefr, 4

Erslen Osldeuhchen

sty Schlemng,

Bromherg (Prov. Posen).
Lieferant Filrstl, Hiiuser.
— @egriindet 1868, —
Dieselben iibertreffen besonders
in diesjiihrig. Saison an ausser-
gewdhnlicher Billigkeit urd tiber-
raschender Schonheit alles andere
und werden auf Verlangen iiber-
allhin franko gesandt.
Naturcll-Tapeten
schon voun 10 Pfg. per Rolle an.
Gold-Tapeten
schon von 20 Pfg. der Rolle an,
Bei \lusmho tellungen
wird nm Angabe de il
Preislage ersucht. “WpE

empfiehlt
in allen Grifen

’ FrOchlschléger

Sdubhandlung

Edmeeriteae 14,
Frauen-Industrie- .. Kunstgew.-Schulo.

akademische ‘.eh unstnn X. nnnze-
fir modernste D. nd Wit i
iilteste und beltranommlrte am Platze,
Halle a. S., Alte Promenade 35, r Hauptpost schriigiiber.
Prospekte gratis und franco du:-*

a Martini.

Das 811@ dez'” gje.

gott’s gefldvien

Citronensaft,

anerfannt Beftes u.
Fabritat fiiv Speifen und al3 @ririjds
ungsmittel empfehlen:

M. Waltsgott, Gr. l!(\'i‘gfh. 30, Helmbold
& Co., Leipjigerft . Walther’s Nachf.,
Moriggwinger u. Steinweg, G. Osswald,
Geijtftr, Ernst Jentzsch, Leipsigeritrafie,
Jul. Herbst, YIaumvdnefh- Ernst Ochse,
Yeipsigerftrafie, C. Kalser, @dmeerftrafe,
H. Quaritsch, Seipsigertr. 53, A. Stein-

bach. Siuviairebe

iiber

b

§ und ‘Bnrgange bcs Kbrpers, e Mit ca. 40
gen von Dr. Retau. Preis . 1,50.

Das Geschlechisleben des Menschen

mit 89 anatomijchen Abbildungen von Dr. Freitng, Preis ML, 1,50.
Beide Biider éu!ummu gut Mme. 2,70. il
udbandiung Klinger, Berlin © 2.

SKaifer Wilhelm-Strafe 4. pessie grass.

RNa
Partei
Berlin
Orbrun
ein_Bill
nadyiie)
partei,

Hunbert
98 Jah
68 wir
Biniiber.

* K

furger £
gang b
in ber
milffen ¢
eraplt |

b

fidht @
Cigarett
mehr v
Damen
nehmen
genug f
paclam

.9
beutjdht
normar
feiert
bas an
— ein
berupt
Jnooca
liebdyen
Recyt,
bredyen
fallen 1
liebdyen
cingegr
I be
Somm

Middy
Sefelli
verheir
Madd)
fid, f

exmeije

Defs nnb‘w
qgniiger
sam




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


